
ANMELDUNG/ORGANISATION:

Christa Schneider
Zentrum für Zeithistorische Forschung Potsdam
Am Neuen Markt 1
14467 Potsdam

Tel.: +49 (0) 331 28 99 157
Fax: +49 (0) 331 28 99 140
Email: deutschlandtagung2007@zzf-pdm.de

ANMELDEBEDINGUNGEN:

Anmeldeschluss für die Teilnahme an der Tagung ist der 15. Oktober 
2007. Da nur eine begrenzte Hotelkapazität zur Verfügung steht, 
kann eine Teilnahme nicht garantiert werden. Es wird eine Tagungs-
gebühr von 30,00 Euro erhoben, Fahrtkosten werden nicht erstattet. 
Während der Tagung (Übernachtung im Einzelzimmer und Verpfle-
gung) sind Sie Gast der Veranstalter. 

Verbindliche Anmeldungen werden nur schriftlich unter Angabe der 
vollständigen Adresse vom Zentrum für Zeithistorische Forschung 
Potsdam entgegengenommen. Nach dem Erhalt einer Anmeldebestä-
tigung durch das ZZF muss innerhalb von zwei Wochen eine Bank-
überweisung der Tagungsgebühr erfolgen, ansonsten verfällt die 
Anmeldung (Kontoinformationen erhalten Sie mit der Bestätigung). 
Falls Sie nach Anmeldung verhindert sein sollten, bitten wir dringend 
um sofortige Mitteilung. 

Sollten Sie früher anreisen oder Ihren Aufenthalt im Hotel verlängern 
wollen, kostet Sie jede weitere Übernachtung 48,00 Euro inkl. Früh-
stück. Diese Reservierung nehmen Sie bitte selbst direkt im Hotel vor 
(siehe Adressangaben unten). 

Die Veranstalter sind während der Konferenz in dringenden Fällen 
unter folgender Rufnummer erreichbar: 
+49 (0)163 91 33 480.

VERANSTALTUNGSORT:

Stiftung Leucorea
Collegienstraße 62
06886 Lutherstadt Wittenberg

Tel.: +49 (0) 3491 46 61 00
Fax: +49 (0) 3491 46 62 22
www.leucorea.de

HOTEL:

Luther-Hotel Wittenberg
Neustraße 7-10
06886 Lutherstadt Wittenberg

Tel.: +49 (0) 3491 45 80
Fax: +49 (0) 3491 45 81 00
Email: info@luther-hotel-wittenberg.de
www.luther-hotel-wittenberg.de

Das geteilte Deutschland 
im Europa des 20. Jahrhunderts

8. bis 10. November 2007 
Stiftung Leucorea, Lutherstadt Wittenberg

Mit zunehmendem Abstand gewinnt das 20. Jahrhundert in der 
zeithistorischen Betrachtung seine Signaturen. Dabei geraten neben 
den vielfältigen Brüchen und Zäsuren, die die historische Erfahrung 
der Mitlebenden im »Jahrhundert der Extreme« auf eine so ent-
scheidende Weise geprägt haben, auch Fragen nach Kontinuität und 
Parallelität gesellschaftlicher Entwicklungen wie nach dem Verhält-
nis von Geschichte und Gedächtnis in den Blick. Kaum ein Gegen-
stand der Zeithistorie lässt sich deshalb ohne den Verweis auf die 
säkularen Entwicklungen, auf seine historischen Genealogien wie auf 
seine Integration in erinnerungs- und geschichtspolitische Narrative 
angemessen in der Fachwelt verhandeln. Von der Massenmigration 
bis zur politischen Repräsentationsbedürftigkeit von Herrschaft, von 
den individuellen Biographien der Akteure bis zur Figur des Zeitzeu-
gen – alle Phänomene verlangen neben der Rekonstruktion ihrer 
vergangenen Gegenwart stets auch die diachrone Einbettung in eine 
übergreifende Entwicklung, die den Akteuren selbst kaum gegenwär-
tig war. 

Vor diesem Hintergrund bedürfen auch die Forschungen zur deutsch-
deutschen Geschichte nach 1945 einer Erweiterung um säkulare 
Fragestellungen, die nicht zuletzt die Vorgeschichte und europäische 
Dimension der konkurrierenden und dennoch vielfältig miteinander 
verflochten bleibenden deutschen Nachkriegsentwicklung historisch 
zu erhellen vermögen. Die Bedeutung der Zäsur von 1945 ist dabei 
ebenso zu hinterfragen wie die nach wie die in der zeithistorischen 
Zunft nach wie vor starke Überzeugungskraft des nationalgeschicht-
lichen Bezugrahmens. Vielfach geraten durch die säkulare und 
europäische Erweiterung der deutschen Nachkriegsgeschichte auch 
Themen in den Blick, die sich durch die asymmetrisch aufeinander 
bezogenen Teilungsgeschichten im Osten wie Westen Deutschland 
kaum erfassen lassen.

Die diesjährige Deutschlandforscher-Tagung, zu der Sie die ver-
anstaltenden Institutionen herzlich nach Wittenberg einladen, 
wird sich unter dem Titel »Das geteilte Deutschland im Europa des 
20. Jahrhunderts« daher nicht allein mit der deutschen Nachkriegs-
geschichte beschäftigen, sondern dort wo es sinnvoll und notwendig 
erscheint, auch die europäischen Bezüge und säkularen Entwicklun-
gen hervorheben. Neben der Einführungsveranstaltung werden in 
vier parallelen Sektionen, die sich jeweils den Stichworten Politik, 
Wirtschaft und Gesellschaft, Migration sowie Biographien zuordnen 
lassen, aktuelle Forschungsarbeiten unterschiedlicher fachlicher 
Provenienz diskutiert. In der Tradition der bisherigen Deutschland-
forscher-Tagungen richtet sich die Einladung über das unmittelbare 
Fachpublikum hinaus ausdrücklich auch an die interessierte Öffent-
lichkeit. 

Eine Konferenz des Zentrums für Zeithistorische Forschung 
Potsdam, der Bundesstiftung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur, 

der Bundeszentrale für politische Bildung 
und der Zeitschrift Deutschland Archiv 

8. bis 10. November 2007 

Stiftung Leucorea
Lutherstadt Wittenberg

www.zzf-pdm.de www.stiftung-aufarbeitung.de www.bpb.de



Do | 8.11. 2007
Bis 13.30 Uhr  
Anreise, Check-in und Imbiss

13.30 – 14.00 Uhr  
Begrüßung durch die Veran­
stalter  
Dr. Jürgen Faulenbach (Bundes-
zentrale für politische Bildung) 
Dr. Anna Kaminsky (Stiftung zur 
Aufarbeitung der SED-Diktatur)

14.00 – 18.00 Uhr  
  Eröffnungs­

veranstaltung

»Das geteilte Deutschland im  
Europa des 20. Jahrhunderts«

Einführungsvortrag 
Prof. Dr. Martin Sabrow  
(ZZF Potsdam)

Podiumsdiskussion  
Prof. Dr. Bernd Weisbrod (Uni-
versität Göttingen) 
Prof. Dr. Belinda Davis  
(Rutgers University, N.J.) 
Prof. Dr. Claudia Kraft  
(Universität Erfurt) 
Prof. Dr. Andreas Rödder (Uni-
versität Mainz)

Moderation: PD Dr. Michael 
Schwartz (IfZ München/Berlin) 

16.00 – 16.30 Uhr  
Kaffeepause

16.30 – 18.00 Uhr  
Diskussion im Plenum

18.00 – 19.30 Uhr  
Abendessen

19.30 – 21.00 Uhr  
  Abend­

veranstaltung 

»Die ›De-De-Errologen‹ sind 
unfreundlich zueinander«?  
40 Jahre Tutzing – 40 Jahre 
Streitgeschichte DDR-Forschung

Einführung: Dr. Hans-Georg 
Golz (Bonn)

Podiumsdiskussion: 
Dr. Karl-Wilhelm Fricke 
Prof. Dr. Günther Heydemann 
Prof. Dr. Gert Leptin 
Ilse Spittmann-Rühle 
Rüdiger Thomas

Moderation: Dr. Jens Hüttmann 
(Berlin)

Fr | 9.11.2007
8.45 – 9.00 Uhr  
Treffen im Plenum

9.00 – 12.30 Uhr

  Sektion 1:  
Der Krieg und seine Folgen

Moderation:  Dr. Christoph 
Classen (Potsdam)

Christina Morina, M.A. (College 
Park) 
Vernichtungskrieg, Kalter Krieg 
und Politische Kultur: Zum 
Umgang mit der Geschichte des 
Russlandfeldzugs im geteilten 
Deutschland

Dr. Odile Jansen (Amsterdam) 
1945 – eine traumatische Erb-
schaft. Konfligierende Erinne-
rungen an Opfer- und Täter-
schaft im europäischen Raum

10.30 – 11.00 Uhr  
Kaffeepause

Christiane Winkler, M.A. 
(London) 
Erinnern und Bewältigen. 
Heimkehrer in Ost- und West-
deutschland

Dr. Malte Thießen (Hamburg) 
Gemeinsame Erinnerungen 
im geteilten Deutschland. 
Städtisches Gedenken an den 
Luftkrieg in der Bundesrepublik 
und der DDR

  Sektion 2:  
Wirtschaftlicher Struk­
turwandel im geteilten 
Deutschland

Moderation: Dr. Alfred Recken
drees (Köln)

Prof. Dr. André Steiner  
(Potsdam) 
Aspekte des längerfristigen wirt-
schaftlichen Strukturwandels in 
Deutschland

Dipl.-Vw. Silke Fengler (Wien) 
Pfadabhängigkeit in Ost und 
West – das Beispiel Agfa

10.30 – 11.00 Uhr  
Kaffeepause

Michael Heinz, M.A. (Rostock) 
Konzentration und Spezialisie-
rung des Agrarwesens in Ost- 
und Westdeutschland

Juliane Schütterle, M.A. (Jena) 
Die SDAG Wismut zwischen 
Niedergang und Neuorientie-
rung: Transformationsprozesse 
im Uranerzbergbau der DDR 
1980-1990

  Sektion 3:  
Migrationsdiskurse in Ost 
und West

Moderation: Dr. Katja Stopka 
(Potsdam)

Prof. Bill Niven, Ph.D.  
(Nottingham) 
Die literarische Darstellung 
von Flucht und Vertreibung im 
deutsch-deutschen Vergleich

Dr. Carola Hähnel-Mesnard 
(Paris) 
Narrative der Flucht, Vertrei-
bung und »Ankunft« in der DDR-
Literatur der 50er/60er Jahre 

10.30 – 11.00 Uhr  
Kaffeepause

Prof. Dr. Lutz Reuter  
(Hamburg) 
Sozialistische Erziehung im 
internationalen Kontext: die 
schulpolitischen Beziehungen 
der DDR zur VR Mosambik

PD Dr. Thomas Niehr (Aachen) 
Der Migrationsdiskurs im 
geteilten und wiedervereinigten 
Deutschland

  Sektion 4:  
Politische Umbrüche und 
intellektuelle Selbstver­
ständigung

Moderation: PD Dr. Arnd Bauer
kämper (Berlin)

Dr. Marcus M. Payk (Potsdam) 
Auf der Suche nach Orientie-
rungssicherheit: Kulturkritik 
im Feuilletonjournalismus der 
frühen Bundesrepublik

Dr. Riccardo Bavaj  
(St. Andrews) 
Für das richtige Verständnis von 
Demokratie: liberale Hoch-
schullehrer und das Trauma von 
»1968«

10.30 – 11.00 Uhr  
Kaffeepause

Thomas Schubert, M.A.  
(Caputh) 
Rudolf Bahro – Biographische 
Brüche und Wechsel der intel-
lektuellen Kultur im Kontinuum 
einer Politischen Theologie

Dr. Renate Rechtien (Bath) 
Geschichts(re)konstruktionen 
bei Christa Wolf

12.30 – 14.30 Uhr  
Mittagspause

14.30 – 18.00 Uhr

  Sektion 1:  
Die deutschen Gesell­
schaften und ihre Feinde

Moderation: Dr. Mike Schmeitz-
ner (Dresden)

Tilman Siebeneichner, M.A. 
(Göttingen) 
Die Kampfgruppen der Arbeiter-
klasse, das THW und die Virulenz 
von Bürgerkriegsperzeptionen 
im geteilten Deutschland

Dr. Paul Maddrell  
(Aberystwych) 
Die deutsche Teilung und die 
Spionage und Subversion der 
Westmächte in der DDR von 
1945 bis 1961

Programm













16.00 – 16.30 Uhr  
Kaffeepause

Dr. Jens Gieseke (Berlin) 
Untertänigkeit – Egalitarismus 
– Westorientierung. Bevölke-
rungsstimmung und politische 
Kultur in der geschlossenen 
Gesellschaft der DDR (1961-1981)

Dominik Rigoll, M.A. (Berlin) 
Antikommunismus in der 
streitbaren Demokratie. Kom-
munisten und Linksradikale im 
öffentlichen Dienst der Bundes-
republik 1945-1990

  Sektion 2:  
Gesellschaftliche Ent­
wicklungen in beiden 
deutschen Staaten

Moderation: Prof. Dr. Ulrich 
Pfeil (St. Etienne)

Dr. Thomas Schmidt-Lux (Leip-
zig) 
Populärwissenschaft zwischen 
Szientismus und Naturerkennt-
nis. Zur Geschichte der Urania in 
DDR und BRD

Timo Saalmann, M.A. (Jena) 
Nationale Kunstpolitik und 
internationale Integration

16.00 – 16.30 Uhr  
Kaffeepause

Dr. Monika Mattes (Potsdam) 
Konkurrenzen – Differenzen: 
Ganztagsschule als deutsch-
deutsches Reformprojekt wäh-
rend der langen 1960er Jahre

Heike Wolter, M.A.  
(Regensburg) 
Reisen als »integraler Bestand-
teil der modernen Gesell-
schaft«?! Komparative Aspekte 
europäischer Tourismusge-
schichten

  Sektion 3:  
Migration in transnatio­
naler Perspektive

Moderation:  
Dr. Carsten Keller (Berlin)

Dr. Patrice Poutrus (Haifa) 
Zuflucht Westdeutschland. 
Asyl- und Flüchtlingspolitik 
in der frühen Bundesrepublik 
(1951-1956)

Jan Sternberg, M.A.  
(Osnabrück) 
Tradition verzerrt den Blick. Die 
frühe Bundesrepublik und die 
Auswanderung

16.00 – 16.30 Uhr  
Kaffeepause

PD Dr. Heike Knortz  
(Karlsruhe) 
»Gastarbeiter« – Objekt transna-
tionaler Außenpolitik

Prof. Dr. Jörg Roesler (Berlin) 
Das Zusammenspiel von inner-
deutscher »Wanderung« und 
transnationaler Migration nach 
Deutschland zwischen Mitte der 
50er und Mitte der 60er Jahre

  Sektion 4:  
Autobiographien im Kon­
text

Moderation: Albrecht Wie-
sener, M.A. (Potsdam)

Dr. Annette Leo/Dr. Jeannette 
van Laak (Jena) 
Gebrochene Biographien? Le-
bensverläufe und biographische 
Selbstdarstellung von hohen 
SED-Funktionären und anderen 
prominenten Persönlichkeiten 
der DDR

Dr. Henrik Eberle (Halle) 
Geschichtsmächtige Erzäh-
lungen. Hitler, Ulbricht und 
Honecker in den Autobiogra-
phien ihrer Mittäter 

16.00 – 16.30 Uhr  
Kaffeepause

Helmut Müller-Enbergs (Berlin) 
Das doppelte Leben erinnert. 
DDR-Agenten in Autobiogra-
phien

Prof. Molly Johnson, Ph.D. 
(Huntsville) 
Oral-History-Interviews mit 
ehemaligen DDR-Bürgern zum 
Thema Sport

18.00 – 19.30 Uhr  
Abendessen 

19.30 – 20.30 Uhr 
  Empfang

Grußwort 
Prof. Dr. Wolfgang Böhmer,  
Ministerpräsident des Landes 
Sachsen-Anhalt

20.30 – 22.30  
  Filmvorführung

»NovemberTage«,  
Marcel Ophüls 1989/90

Einführung und Kommentar:  
PD Dr. Thomas Lindenberger 
(Potsdam) 

Sa | 10.11. 2007
8.45 – 9.00 Uhr  
Treffen im Plenum

9.00 – 11.00 Uhr

  Sektion 1:  
Transformation der Poli­
tik

Moderation: PD Dr. Georg Wag-
ner-Kyora (Hannover)

Dr. Annette Schuhmann (Pots-
dam) 
Vernetzte Improvisationen. 
Gesellschaftliche Subsysteme in 
Ostmitteleuropa und der DDR

Dr. Sabine Mecking  
(Düsseldorf)  
Die »Aktion Bürgerwille« und 
das erste Volksbegehren in Nor-
drhein-Westfalen: Vorgeschichte 
– Durchführung – Folgen

Dr. Francesca Weil (Dresden) 
Die Runden Tische der Bezirke 
im ostdeutschen Transitionspro-
zess 1989/90

  Sektion 2:  
Kultur und Medien

Moderation: Dr. Peter J. Barker 
(Reading)

Dr. Patrick Major (Warwick) 
Realitätsflucht: der britische 
Spionagethriller und die Berliner 
Mauer

Dr. Matthias Braun (Berlin) 
Der Kampf um das Erbe der Preu-
ßischen Akademie der Künste in 
Ost und West

Prof. Stefan Soldovieri, Ph.D. 
(Toronto) 
Geteilte Gerechtigkeit: Das 
Richten über die Vergangenheit 
im deutschen Kino der frühen 
Nachkriegsjahre

  Sektion 3:  
Zwischen Flucht und Aus­
reise

Moderation: Dr. Marion Detjen 
(Berlin)

Bettina Effner, M.A. (Berlin)  
Weichenstellung für die Inte-
gration: Unterbringung und 
Verteilung von DDR-Flüchtlin-
gen im Vergleich mit anderen 
Migrantengruppen

Dr. Matthias Judt (Potsdam) 
Häftlinge für Bananen? Der 
Bereich Kommerzielle Koordinie-
rung und der Freikauf politischer 
Häftlinge aus der DDR

Fabian Klabunde, M.A. (Ham-
burg) 
Beschwatzt vom Staat: Persua-
sion zu »gesellschaftsmäßigem 
Verhalten« in der DDR-Auswan-
derungspolitik und der »aktivie-
renden« Sozialpolitik heute

  Sektion 4:  
Generationen

Moderation: Dr. Thomas Ahbe 
(Leipzig)

Dr. Lu Seegers (Giessen) 
Vaterlosigkeit als Kriegserfah-
rung: Deutungsmuster und 
Erinnerungen in Deutschland 
nach 1945

Dr. Martina Schiebel (Bremen) 
Grenzen politischer Toleranz. 
Handlungsspielräume und 
Disziplinierungsprozesse einer 
Generation nach 1945

Dr. Frank Hoffmann/Silke 
Flegel, M.A. (Bochum) 
»Geschichte(n) erzählen«? Zur 
Typologie von Erinnerungen an 
die DDR

11.00 – 11.15 Uhr  
Kaffeepause

11.15 – 13.30 Uhr   
  Abschlussplenum

Moderation: Dr. Hans-Georg 
Golz (Bonn) 

Dr. Ulrich Mählert (Berlin)

Bericht durch die Sektionsbe-
richterstatter: 

Dr. Michael Esch  
(Düsseldorf) 
Dr. Jennifer Schevardo (Berlin)  
Dr. Henrik Bispinck  
(Berlin) 
Dr. Nina Leonhard  
(Berlin)

Diskussion 

13.30 Uhr 
Mittagessen 

14.30 Uhr 
Abreise

Bildnachweis: 
Titelfoto und Rückseite: SWR-Thomas Schad
Innen: Ausschnitt aus dem Buchcover „Mitten in 
Deutschland: die Sperrmaßnahmen der DDR und 
ihre Auswirkungen“, St. Otto-Verlag, Bamberg 1971
Gestaltung: Pralle Sonne


